
Schulordnung der NMS Grafenegg 
 

 

 

 

Wir verbringen viele Stunden am Tag in unserer Schule.  

Das Zusammenleben in einer Gemeinschaft erfordert die Einhaltung von Regeln. 

  

Das sagt unser Gesetzgeber: 
 

Pflichten der Schülerinnen und Schüler 

Die Schüler sind verpflichtet, durch ihre Mitarbeit und ihre Einordnung in die Gemeinschaft 

der Klasse und Schule an der Erfüllung der Aufgabe der österreichischen Schule (§ 2 SchOG) 

mitzuwirken und die Unterrichtsarbeit (§17) zu fördern. Sie haben den Unterricht regelmäßig 

und pünktlich zu besuchen, die erforderlichen Unterrichtsmittel mitzubringen und die 

Schulordnung bzw. Hausordnung einzuhalten. 

 

Pflichten der Erziehungsberechtigten (SchUG§ 61 Abs. 1) 

Die Erziehungsberechtigten haben das Recht und die Pflicht, die Unterrichts- und 

Erziehungsarbeit der Schule zu unterstützen. Sie haben das Recht auf Anhörung sowie auf 

Abgabe von Vorschlägen und Stellungnahmen. Sie sind verpflichtet, die Schüler mit den 

erforderlichen Unterrichtsmitteln auszustatten und auf die gewissenhafte Erfüllung der sich 

aus dem Schulbesuch ergebenden Pflichten des Schülers hinzuwirken sowie zur Förderung der 

Schulgemeinschaft (§ 2) beizutragen. 

 

Pflichten der Lehrerinnen und Lehrer 

Der Lehrer hat in eigenständiger und verantwortlicher Unterrichts- und Erziehungsarbeit die 

Aufgabe der österreichischen Schule (§ 2 des Schulorganisationsgesetzes) zu erfüllen. In 

diesem Sinne und entsprechend dem Lehrplan der betreffenden Schulart hat er unter 

Berücksichtigung der Entwicklung der Schüler und der äußeren Gegebenheiten den Lehrstoff 

des Unterrichtsgegenstandes dem Stand der Wissenschaft entsprechend zu vermitteln, eine 

gemeinsame Bildungswirkung aller Unterrichtsgegenstände anzustreben, den Unterricht 

anschaulich und gegenwartsbezogen zu gestalten, die Schüler zur Selbsttätigkeit und zur 

Mitarbeit in der Gemeinschaft anzuleiten, jeden Schüler nach Möglichkeit zu den seinen 

Anlagen entsprechenden besten Leistungen zu führen, durch geeignete Methoden und durch 

zweckmäßigen Einsatz von Unterrichtsmitteln den Ertrag des Unterrichtes als Grundlage 

weiterer Bildung zu sichern und durch entsprechende Übungen zu festigen. Im Betreuungsteil 

an ganztägigen Schulformen hat der Lehrer in eigenständiger und verantwortlicher 

Erziehungsarbeit die im § 2 Abs. 3 des Schulorganisationsgesetzes grundgelegte Aufgabe zu 

erfüllen. 

 



 

 

 

 

 

 

Ich als Schüler: in… 
 
 

Wir Eltern…. 

…gebe mein abgeschaltetes Handy vor dem 
Unterricht in die Handygarage in meiner 
Klasse. 

…nehmen zur Kenntnis, dass für verlorene 
oder beschädigte Wertgegenstände in der 
Schule oder bei Schulveranstaltungen 
keine Haftung übernommen wird. 

…ich halte mich an die 
Verhaltensvereinbarung bezüglich des Tablets 
(siehe Beilage). 

…sind uns bewusst, dass die 
Erziehungsverantwortung vorrangig bei 
uns liegt.  

…trage im gesamten Schulgebäude meine 
Hausschuhe und achte auf eine dem 
Schulalltag angemessene Kleidung (keine 
Jogginghosen,). 

…benachrichtigen die Schule (Direktion, 
School Fox) vor Unterrichtsbeginn über 
das krankheitsbedingte Fernbleiben des 
Kindes. 
 
…informieren bezüglich gesundheitlicher 
Beeinträchtigungen, den Turnunterricht 
betreffend, direkt den unterrichtenden 
Lehrer (School Fox). 

...begegne allen respektvoll, höflich, fair, 
wertschätzend, ohne körperliche oder 
seelische Gewalt.  

…schaffen ein Umfeld, das den Kindern die 
Erledigung der Hausübungen und das 
Lernen erleichtert. 

…befolge die Anweisungen der Lehrer: innen. …wenden uns bei Fragen und Problemen 
direkt an die betreffende Lehrperson. 

…respektiere das Eigentum anderer und gehe 
mit Schuleigentum sorgsam um. 

 

…verbringe die Mittagspause außerhalb des 
Schulgebäudes. Die Freistunde (Religion) 
verbringe ich in der mir zugewiesenen Klasse. 

 

…verwende Mehrwegflaschen. Energydrinks, 
Cola und Kaugummis sind verboten. 

 

…nehme keine gefährlichen Gegenstände 
(Messer, Knallkörper, Laserpointer, 
Feuerzeug, Zündhölzer,…) in die Schule mit. 

 

 

 


